
wand zur Grundlage der Preisbildung zu machen und die staat
lichen Subventionen zu verringern. Die neuen Preise für Produk
tionsmittel und bestimmte Leistungen orientieren in stärkerem 
Maße als bisher auf die Einsparung gesellschaftlicher Arbeit.
Die neuen Preise machen die echten Kostenverhältnisse besser 
sichtbar und helfen dadurch, die Schwerpunkte der komplexen 
sozialistischen Rationalisierung in den Betrieben und Wirt
schaftszweigen anzupacken und weitere betriebliche und volks
wirtschaftliche Reserven zu mobilisieren.
Durch die richtige Führung des sozialistischen Wettbewerbs muß 
erreicht werden, daß der Materialverbrauch gesenkt, die Vor
ratsnormen überprüft und das geplante Verhältnis zwischen 
Arbeitsproduktivität und Lohn eingehalten wird.

3. Die 3. Etappe der Industriepreisreform stellt hohe Anforderun
gen an die politisch-ideologische Arbeit der Parteiorganisationen, 
durch die alle Genossen und insbesondere die staatlichen Leiter 
befähigt werden müssen, den Preis als wesentliches Instrument 
der Wirtschaftspolitik von Partei und Regierung zur Erhöhung 
des Nutzeffektes der gesellschaftlichen Arbeit zu nutzen und in 
der Preispolitik die Einheit von politischer und fachlicher Arbeit 
zu verwirklichen.
In der politisch-ideologischen Arbeit müssen die Parteiorganisa
tionen die Aufmerksamkeit der Parteimitglieder darauf lenken, 
daß
— die Kostenentwicklung der Erzeugnisse exakt analysiert und 

ein entschiedener Kampf für die Senkung der Kosten geführt 
wird,

— keine ungesetzlichen Preisveränderungen zugelassen werden
— und das vollständige Sortiment in der erforderlichen Qualität 

auf dem Markt angeboten wird.
Eine große Bedeutung hat die exakte Umrechnung der Pläne. 
Manipulationen und falsche Planansätze auf Kosten der Staats
interessen oder zu Lasten der Bevölkerung (zum Beispiel unge
setzliche Erhöhung von Endverbraucherpreisen, insbesondere bei 
Reparaturen und Dienstleistungen) müssen verhindert werden. 
Die Parteiorganisationen sollen sofort die leitenden Parteiorgane 
informieren, wenn ihnen Verstöße gegen die Linie in der Preis
politik von Partei und Regierung bekannt werden.

4. Der Abschluß der Industriepreisreform ist eine wichtige Voraus
setzung für die Durchführung des neuen ökonomischen Systems 
der Planung und Leitung und für die Erfüllung der Ziele des 
Perspektivplanes.
Nach dem Abschluß der Industriepreisreform beginnt dann die 
eigentliche dem neuen ökonomischen System der Planung und 
Leitung entsprechende Preispolitik. Sie muß die Durchführung 
der technischen Revolution auf der Grundlage des Planes und 
durch die zielgerichtete Anwendung des Systems der ökonomi
schen Hebel wirksam unterstützen. Damit die neuen Probleme


